
 

JAHRESBERICHT 2025 
 

Teil I: Rückblick 

Das Jahr 2025 ist unser drittes Jahr nach der Vereinsgründung und im Gegensatz zum Vor-
jahr haben in diesem Jahr doch einige Änderungen stattgefunden. Wir möchten allen Or-
chestermitgliedern für ihren Einsatz herzlich danken. 

a) Konzerte und Werke 

Unsere Konzerttätigkeit im Jahr 2025 umfasste fünf Auftritte: 
- 12. Januar: Konzert im Bärtschihus in Gümligen 
- 21. Mai: Konzert im Pflegeheim Siloah 
- 25. Mai: Konzert im Kirchgemeindehaus in Bümpliz 
- 18. September: Konzert im  Schlossgarten Riggisberg 
- 7. Dezember: Gottesdienst mit Pfr. Münch in der Kirche Gümligen 

Dabei wurden folgende Werke aufgeführt: 
- Ignaz Pleyel : Symphonie D-Dur op.3/1  
- Jan Dismas Zelenka: Capriccio II  
- Piotr Iljitsch Tschaikowski: Andante aus der Symphonie Nr. 5/2 (Orchestrierung Va-

lentin Dreifuss)  
- Felix Mendelssohn-Bartholdy: «Schweizerlied» aus der Streicher-Symphonie Nr. 11  
- Peter Gmünder: 4 Schweizer Volkstänze für Streichquartett und Orchester  
- Dieter Profos: Violakonzert g-moll; Uraufführung mit dem Komponisten als Solist  
- Joseph Haydn: Sinfonie Nr. 83 «La Poule»  

Für die Neujahrskonzerte im Januar 2026 mit dem Solisten David Zürcher, Bariton, began-
nen wir nach den Sommerferien folgende Werke, arrangiert von unserem Dirigenten Valen-
tin Dreifuss, einzuüben: 

- Fanny Hensel : Drei lyrische Stücke 
- Clara und Robert Schumann: Zwölf Gedichte aus Friedrich Rückerts «Liebesfrüh-

ling» 

b) Mitglieder 

- Unser Mitgliederbestand belief sich Ende 2025 auf Mitwirkende. Neue Mitspielende 
durften wir sowohl bei den Bläsern als auch den Streichern begrüssen: 

- Ingrid Glatz, Klarinette 
- Mika Jockisch, Querflöte und Piccolo 
- Elisabeth Matt, Tenorsaxophon 
- Margrit Heusser, Violine 



Andererseits haben uns Veronika Stüssi, Elisabeth Profos und Thérèse Neboisa verlassen. 

Leider mussten wir im März auch unsere langjährige Konzertmeisterin Charlotte Kreuzer ver-
abschieden, nachdem immer mehr Meinungsverschiedenheiten zwischen ihr und Orchester-
mitgliedern aufgetreten waren. 

Ab dem ersten Quartal 2025 führte unsere neugewählte Konzertmeisterin Daniela Mathieu-
Ott unser Orchester an. Da sie jedoch wegen der Betreuung ihrer eben erst geborenen Tochter 
öfter fehlen musste, hat sie ihre Kollegin Susanne Isenberg gebeten, sie zu vertreten. Im Laufe 
des Frühlings wurde immer deutlicher, dass Daniela ihr nun gewachsenes Arbeits- und Fami-
lienpensum auf die Dauer nicht würde bewältigen können und sie deswegen den Vertrag per 
Ende der Frühjahrs-Konzertsaison kündigen musste. Zu unserem Glück und grosser Freude 
hat ihre Stellvertreterin Susanne Isenberg sogleich zugesagt, ihre Stelle per 1. Juni 2025 zu 
übernehmen.  

c) Finanzen und Sponsoring 

Für die Jahres-Finanzzahlen verweisen wir auf den Jahresbericht unserer Kassierin.  

Allen Sponsoren, welche uns 2025 finanziell unterstützt haben, danken wir herzlich; ohne ihre 
Unterstützung könnten wir unseren Orchesterbetrieb nicht aufrechterhalten. Es sind dies na-
mentlich: 

- Hatt-Bucher-Stiftung 
- Elsi Jenni-Hemmann Stiftung  
- Fondation Johanna Dürmüller-Bol 
- Einwohnergemeinde Muri bei Bern 
- Migros Kulturprozent 
- Burgergemeinde Bern 
- Kirchgemeinde Muri-Gümligen. 

 

Teil II: Ausblick 

Zum heutigen Zeitpunkt sind wir bereits am Üben unseres nächsten Programms. Es wird dies-
mal ganz der Film-Musik gewidmet sein; Konzert-Orte und-Termine stehen für 2026 noch nicht 
definitiv fest. Für die zweite Jahreshälfte sind Musikstücke überwiegend aus Theaterstücken 
der Klassik und Romantik vorgesehen. 

Muri bei Bern, Februar 2026 / Dieter Profos und Ueli Roth 
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